
Der Wunsch nach frohen 
Weihnachten geht einem 
auch in diesem Jahr 2025 
nicht ganz so leicht über die 
Lippen: Immer noch tobt ein 
brutaler Krieg in der Ukrai-
ne, ebenso sterben täglich 
nach wie vor Menschen im 
Nahen Osten und in Afrika 
hungern Menschen. Dagegen 
sind Inflation, Renten-, Klima-, 
Energie- und Wirtschaftskrise 
in Deutschland im Vergleich 
zwar geringere Probleme, 
aber auch sie sind für viele 
Menschen immer noch belas-
tend genug.  
Trotz all dessen: Die Weih-
nachtsmärkte sind gut be-

sucht, auch das Weihnachts-
geschäft ist besser angelau-
fen als von vielen Geschäfts-
leuten vorhergesagt. Ange-
sichts der aktuellen Probleme 
stellt sich natürlich die Frage: 
Kann dieses Weihnachtsfest 
wirklich fröhlich sein und wie-
der so werden wie die an-
deren, die Feste vor all den 
genannten Krisen? Kann man 
sich guten Gewissens im pri-
vaten Familienkreis darüber 
freuen?
Trotz aller Widrigkeiten soll-
te es oder kann es ein ru-
higes, besinnliches und vor 
allem auch fröhliches Weih-
nachtsfest werden. Ohne die 

Menschen zu vergessen, die 
im Krieg leben müssen oder 
Hunger erleiden -auf anderen 
Kontinenten, aber auch hier, 
bei uns, geht es nicht allen 
Menschen gut- sollten wir 
dennoch das Weihnachtsfest 
feiern, für einen Moment inne-
halten und einmal hemmende 
Bedenken über Bord werfen.
„Bleiben Sie zuversichtlich!“, 
verabschiedet sich Ingo Zam-
peroni stets in den Tagesthe-
men der ARD von seinem Pu-
blikum. Und ist es nicht das, 
was wir brauchen: Solidarität 
und Zusammenhalt und den 

Glauben daran, dass wir ge-
meinsam Lösungen finden 
werden, und die Zuversicht, 
dass alles gut wird? 
In diesem Sinne können wir 
auch guten Gewissens in un-
seren Familien oder in wel-
chem Kreis auch immer ein 
frohes Weihnachtsfest feiern: 
Alles wird gut! 
Alle an der Zeitung Beteiligten 
wünschen Ihnen, den Leserin-
nen und Lesern, ein solches. 
In diesem Sinne: Frohe Weih-
nachten! Bleiben Sie gesund 
und …
zuversichtlich.                   rcl      
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Der Wunsch nach frohen 
Weihnachten geht einem 
auch in diesem Jahr 2025 
nicht ganz so leicht über die 
Lippen: Immer noch tobt ein 
brutaler Krieg in der Ukrai-
ne, ebenso sterben täglich 
nach wie vor Menschen im 
Nahen Osten und in Afrika 
hungern Menschen. Dagegen 
sind Inflation, Renten-, Klima-, 
Energie- und Wirtschaftskrise 
in Deutschland im Vergleich 
zwar geringere Probleme, 
aber auch sie sind für viele 
Menschen immer noch belas-
tend genug.  
Trotz all dessen: Die Weih-
nachtsmärkte sind gut be-

sucht, auch das Weihnachts-
geschäft ist besser angelau-
fen als von vielen Geschäfts-
leuten vorhergesagt. Ange-
sichts der aktuellen Probleme 
stellt sich natürlich die Frage: 
Kann dieses Weihnachtsfest 
wirklich fröhlich sein und wie-
der so werden wie die an-
deren, die Feste vor all den 
genannten Krisen? Kann man 
sich guten Gewissens im pri-
vaten Familienkreis darüber 
freuen?
Trotz aller Widrigkeiten soll-
te es oder kann es ein ru-
higes, besinnliches und vor 
allem auch fröhliches Weih-
nachtsfest werden. Ohne die 

Menschen zu vergessen, die 
im Krieg leben müssen oder 
Hunger erleiden -auf anderen 
Kontinenten, aber auch hier, 
bei uns, geht es nicht allen 
Menschen gut- sollten wir 
dennoch das Weihnachtsfest 
feiern, für einen Moment inne-
halten und einmal hemmende 
Bedenken über Bord werfen.
„Bleiben Sie zuversichtlich!“, 
verabschiedet sich Ingo Zam-
peroni stets in den Tagesthe-
men der ARD von seinem Pu-
blikum. Und ist es nicht das, 
was wir brauchen: Solidarität 
und Zusammenhalt und den 

Glauben daran, dass wir ge-
meinsam Lösungen finden 
werden, und die Zuversicht, 
dass alles gut wird? 
In diesem Sinne können wir 
auch guten Gewissens in un-
seren Familien oder in wel-
chem Kreis auch immer ein 
frohes Weihnachtsfest feiern: 
Alles wird gut! 
Alle an der Zeitung Beteiligten 
wünschen Ihnen, den Leserin-
nen und Lesern, ein solches. 
In diesem Sinne: Frohe Weih-
nachten! Bleiben Sie gesund 
und …
zuversichtlich.                   rcl      
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Der Wunsch nach frohen 
Weihnachten geht einem 
auch in diesem Jahr 2025 
nicht ganz so leicht über die 
Lippen: Immer noch tobt ein 
brutaler Krieg in der Ukrai-
ne, ebenso sterben täglich 
nach wie vor Menschen im 
Nahen Osten und in Afrika 
hungern Menschen. Dagegen 
sind Inflation, Renten-, Klima-, 
Energie- und Wirtschaftskrise 
in Deutschland im Vergleich 
zwar geringere Probleme, 
aber auch sie sind für viele 
Menschen immer noch belas-
tend genug.  
Trotz all dessen: Die Weih-
nachtsmärkte sind gut be-

sucht, auch das Weihnachts-
geschäft ist besser angelau-
fen als von vielen Geschäfts-
leuten vorhergesagt. Ange-
sichts der aktuellen Probleme 
stellt sich natürlich die Frage: 
Kann dieses Weihnachtsfest 
wirklich fröhlich sein und wie-
der so werden wie die an-
deren, die Feste vor all den 
genannten Krisen? Kann man 
sich guten Gewissens im pri-
vaten Familienkreis darüber 
freuen?
Trotz aller Widrigkeiten soll-
te es oder kann es ein ru-
higes, besinnliches und vor 
allem auch fröhliches Weih-
nachtsfest werden. Ohne die 

Menschen zu vergessen, die 
im Krieg leben müssen oder 
Hunger erleiden -auf anderen 
Kontinenten, aber auch hier, 
bei uns, geht es nicht allen 
Menschen gut- sollten wir 
dennoch das Weihnachtsfest 
feiern, für einen Moment inne-
halten und einmal hemmende 
Bedenken über Bord werfen.
„Bleiben Sie zuversichtlich!“, 
verabschiedet sich Ingo Zam-
peroni stets in den Tagesthe-
men der ARD von seinem Pu-
blikum. Und ist es nicht das, 
was wir brauchen: Solidarität 
und Zusammenhalt und den 

Glauben daran, dass wir ge-
meinsam Lösungen finden 
werden, und die Zuversicht, 
dass alles gut wird? 
In diesem Sinne können wir 
auch guten Gewissens in un-
seren Familien oder in wel-
chem Kreis auch immer ein 
frohes Weihnachtsfest feiern: 
Alles wird gut! 
Alle an der Zeitung Beteiligten 
wünschen Ihnen, den Leserin-
nen und Lesern, ein solches. 
In diesem Sinne: Frohe Weih-
nachten! Bleiben Sie gesund 
und …
zuversichtlich.                   rcl      
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Wir sagen Dankeschön…
…für das entgegengebrachte Vertrauen im letzten Jahr 

und wünschen allen Kunden für das Jahr 2026
viel Glück und Gesundheit.

Die Geschäftsleute der Werbegemeinschaft

Frisch & Lecker

BORN

J E A N S

S P O R T S W E A R

Blumen Nelles
BlumenfachgeschäftGESUNDHEITSZENTRUM 

OSDORF
Busstation „Achtern Born“ der Linien 16, 21 und X3 (Metrobus) vor dem Born-Center

Dienstleistungszentrum am Born Center (Zufahrt über Achtern Born)

K o s t e n l o s e  P a r k p l ä t z e  •  J e d e n  D o n n e r s t a g  W o c h e n m a r k t  •  Ä r z t e z e n t r u m

DAS PRESSE-STÜBCHEN
Holstenplatz 6 · 22869 Schenefeld
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Vom lebenden Tier bis zur fertigen Wurst – Alles aus einer Hand!

Ihr
Schlachter
in Alt-Osdorf

Wir wünschen unseren 
Kunden einen guten 
Rutsch und ein gesundes 
neues Jahr 2026.

50
JAHRE

Über

Wir nehmen Ihre Bestellung gerne entgegen!

Kesselfrische WIENER
und

FONDUE-FLEISCH

Silvester Knüller!

Gänse und Enten (TK)
noch vorrätig

Sonder-Öffnungszeiten zu Silvester
Sa 27.12. 7.00 - 13.00 Uhr
Mo 29.12. 8.00 - 13.00 und 14.30 - 18.00 Uhr
Di 30.12. 7.00 - 13.00 und 14.30 - 18.00 Uhr
Mi 31.12. 7.00 - 12.00 Uhr
Do 01.01. geschlossen

Hans-P. Radbruch GmbH
Party-Service

Telefon 80 12 09 · Diekweg 14 · Alt-Osdorf www.fleischerei-radbruch.de
Montag geschlossen! Dienstag bis Freitag von 7.00 – 13.00 und 14.30 – 18.00 Uhr · Samstag 7.00 – 13.00 Uhr



BUDNIKOWSKY

Changmai-Thaimassage

Häusliche Pflege und Betreuung

Coiffeur Maren Repenning

ROSE COSMETICS

Lieferservice
040/832 10 111

Billard
Dart

Kegeln
Essen

040/832 00 171

Änderungsschneiderei

SPD-Wahlkreisbüro

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

� 840 66 65

seit 1969
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Luruper Hauptstraße
• Krankengymnastik • Bobath

• Lymphdrainagen • Massage

• Manuelle Therapie 

• Hausbesuche 

Rugenbarg 277 • 22549 HH • Tel. 83 52 53
Lohkampstraße 11 • 22523 HH • Tel. 94 36 54 54
Eckhoffplatz 28 • 22547 HH • Tel. 30 30 69 84

Protest gegen Verschlechterung des HVV-Angebots in Lurup

Buslinie 821 wird eingestellt, kein 
5-Minuten-Takt mehr für den Metrobus 21
Der HVV kündigte zum Fahr-
planwechsel ab dem 14.12. an: 
„Die in den Hauptverkehrszei-
ten bisher angebotenen 5-Mi-
nuten-Takte (baustellenbedingt 
zuletzt zum Teil als Linie 821 
bezeichnet) entfallen zuguns-
ten der neuen XpressBus-Linie 
X21, welche eine Alternative zu 
den baubedingten Einschrän-
kungen in der Elbgaustraße 
bietet.“ Damit wird für das 
Luruper Flüsseviertel und die 
weiteren Wohngebiete am Fah-
renort das Nahverkehrsange-
bot deutlich verschlechtert. Die 
neue Expressbuslinie umfährt 
Flüsseviertel und den Fahren-
ort weiträumig. Die mehr als 
15.000 Bewohner*innen im 
Flüsseviertel und die weiteren 
Anwohner*innen des Fahren-
orts profitieren vom X 21 Bus 
nicht. 
Die Metrobuslinie 21 ist für 
die Bewohner*innen entlang 
des Fahrenorts, Sprützmoor, 

Jevenstedter Straße, Brachvo-
gelweg, Koppelbarg sowie des 
Flüsseviertels-Süd die einzige 
Busverbindung zur S-Bahn 
bzw. zu weiteren Buslinien so-
wie zu Einkaufsmöglichkeiten 
und Ärzten in der Umgebung. 
Der MB 21 ist Zubringer für 
das Goethe-Gymnasium und 
für die beiden Schulstandor-
te der Fridtjof-Nansen-Schule 
(FNS) am Fahrenort und Swat-
ten Weg. Alle Jahrgänge der 
Klassenstufe 4 (7 Klassen) der 
FNS, begleitet von Schulper-
sonal und helfenden Eltern, 
fahren mit der Linie 21 regel-
mäßig entsprechend des Lehr-
plans zum Schwimmunterricht 
in die Elbgaustraße. Außerdem 
nutzen die 33 Klassen der 
Schule den Bus regelmäßig für 
Ausflüge. Der Linienbus ist mit 
den Schwimm-Kindern und 
den ganz normalen Fahrgäs-
ten jetzt schon oft überfüllt. 
Sollte sich nun auch noch die 

Taktung reduzieren, können 
die Klassen das Schwimm-
bad nicht mehr zu den dort 
festgelegten Schwimmzeiten 
erreichen. 
Eine besondere Katastrophe 
ist die Abschaffung der Linie 
821. Aufgrund der Baustelle 
an der Elbgaustraße war die-
se die einzige Buslinie, mit 
der vom Gebiet Fahrenort 
aus (Richtung Eidelstedt) die 
S-Bahn Elbgaustraße noch di-
rekt erreicht werden konnte. 
Die Linie 21 währt einen ge-
rade in der Hauptverkehrszeit 
sehr stauanfälligen Umweg 
zur S-Bahn Eidelsteddt.
Die Abschaffung des 5-Minu-
tentakts für den MB 21 und 
die Einstellung der Buslinie 
821 bedeutet eine massive 
Verschlechterung des Bus-
angebots in Lurup auf einer 
Buslinie, die sehr viel genutzt 
wird und oft überfüllt ist, ins-
besondere in den Hauptver-

kehrszeiten. Das ist beson-
ders für Bewohner*innen mit 
Bewegungseinschränkungen, 
Eltern mit Kinderwagen und 
die anliegenden Schulen nicht 
zumutbar. Stattdessen ist ein 
Ausbau der 5-Minutentakts 
erforderlich.
Da die Menschen in Lurup 
außerdem noch viele Jahre 
auf einen U-oder S-Bahnan-
schluss warten müssen, darf 
auf den 5-Minutentakt der Li-
nien 21 und aktuell 821 als 
Zubringer für die S-Bahn nicht 
verzichtet werden.
Das Luruper Forum lehnte auf 
seiner Sitzung 26.11.25 daher 
die Aufhebung des 5-Minu-
ten-Takts im Bereich der Me-
trobuslinie 21 / 821 entschie-
den ab.

Sabine Tengeler, Sprecherin 
der AG Verkehr und Mobili-
tätswende des Stadtteilbeirats 
Luruper Forum

Weihnachtliches Lichterhaus in Lurup

Seit 18 Jahren nun schon bringen die 
Eigentümer ihre Doppelhaushälften in 
Hamburg-Lurup an der Grenze zu Osdorf 
pünktlich in der Adventszeit zum Leuch-

ten. Zahllose Lampen und Steckdosen, 
Weihnachtsmänner, dekorierte Tannen-
bäume, Weihnachtssterne, Schneemän-
ner, Rentiere und auf jeden Fall jede 

Menge Lichterketten kommen zum Ein-
satz. Dank LED-Leuchten gerät das na-
hegelegene Kraftwerk zum Glück nicht in 
Schwierigkeiten. Über Wlan können die 
Lichter gesteuert, geändert und jeweils 
angepasst werden. Der Kreativität sind 
keine Grenzen gesetzt. Die Vorbereitun-
gen starten eigentlich schon im Som-
mer: Neue Lichterketten werden gekauft, 
Überlegungen angestellt, was man noch 
erweitern und verbessern kann und neue 
Techniken werden erprobt, damit zum 
ersten Advent alles im weihnachtlichen 
Lichterglanz erstrahlen kann. 
Beim sogenannten „Anleuchten“ tref-
fen sich in der Regel Freundinnen und 
Freunde und die Nachbarschaft bei 
Glühwein und Grünkohl zum Grillen, um 
die Lichter zur Premiere zu „entflam-
men“. Die Freude über die beeindru-
ckende, weihnachtliche Lichtinstallation 
ist über den Stadtteil hinaus groß. Der 
Besuch der illuminierten Doppelhaus-
hälften ist auch in diesem Jahr wieder 
in Lurup und Umgebung ein absolutes 
„Muss“ in der Weihnachtszeit.             rcl

Tronc-Mittel für den Kleingartenverein Vermoor in Lurup
Die beiden SPD-Wahlkreisab-
geordneten für den Wahlkreis 
Altona-West Philine Sturzenbe-
cher und Frank Schmitt haben 
sich bei den Haushaltsberatun-
gen der Hamburgischen Bür-
gerschaft im Dezember 2024 
erfolgreich dafür eingesetzt, 
dass Tronc-Mittel in Höhe von 
26.000 Euro an gemeinnützi-
ge Projekte im Wahlkreis Alto-
na-West vergeben werden kön-
nen. Davon erhielt der Kleingar-
tenvermoor Vermoor in Lurup 
15.000 Euro für den Einbau 
moderner Fenster mit Rollläden 
Bei einem Besuch in der Klein-
gartenanlage schauten sich 
Philine Sturzenbecher und 
Frank Schmitt die neu einge-
bauten Fenster an. Der Klein-
gartenverein, der 1961 gegrün-
det wurde, hat über 504 Mit-
glieder unterschiedlichster Na-
tionalitäten und Generationen. 
Das Vereinshaus ist inzwischen 
auch über 60 Jahre alt und auch 
die Fenster sind so alt. Durch 
den schlechten Zustand der 
Fenster entstanden erhebliche 
Wärmeverluste, was nicht nur 
zu hohen Energiekosten führte, 
sondern auch die Nutzung des 
Vereinshauses erschwerte. Die 
Sanierung war dringend not-
wendig, um sowohl die Ener-
giekosten zu senken als auch 

den Komfort für die Mitglieder 
zu verbessern. 
„Vor Ort wurde einmal mehr 
deutlich, welche Rolle die 
Kleingärten für unsere Stadt 
spielen: als Treffpunkt, als grü-
ner Rückzugsort und als Ort 
lebendiger Nachbarschaft. Für 

mich zeigt dieser Besuch, wie 
sehr gezielte Fördermittel das 
Ehrenamt stärken und Klima-
schutz im Alltag möglich ma-
chen“, erläutert Philine Sturzen-
becher. „Der Einbau der neuen 
Fenster und Rollläden führt zu 
einer erheblichen Reduzierung 

der Betriebskosten und ver-
bessert auch die Nutzbarkeit 
der Räumlichkeiten deutlich. 
Ich freue mich, dass wir diese 
wichtige Sanierungsmaßnah-
me mit 15.000 € unterstützen 
konnten“, betont Frank Schmitt 
abschließend. 

v.l.n.r.: Peter Meißner (2. Vorsitzender KGV), Frank Schmitt, Philine Sturzenbecher, Horst Gutzeit (Ehrenmitglied), 
Uwe Meinekat (1. Vorsitzender), Willi Weber (Ehrenmitglied)
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Senioren-Assistenz: Hilfe für alte Menschen
Viele Menschen und ihre Ange-
hörigen wissen überhaupt nicht, 
was eine Senioren-Assistenz ist 
und wie hilfreich sie im Alltag für 
Seniorinnen und Senioren sein 
kann. Senioren-Assistenz bietet 
eine begleitende Alltagsunter-
stützung für Seniorinnen, Seni-
oren und Menschen mit Hilfsbe-
darf. Sie aktivieren und motivie-
ren, schaffen Tagesstrukturen, 
ermöglichen ein selbstbestimm-
tes Leben und schließen die Be-
treuungslücke zwischen Pflege 
und Hauswirtschaft.  
Die zertifizierte Senioren-Assis-
tentin Mareen Blankenburg aus 
Wedel zum Beispiel sieht ihre 
Aufgabe darin, das seelische 
Wohlbefinden ihrer betreuten 
Personen durch Vertrauen und 
Freude zu stärken. Sie unter-
stützt bei alltäglichen Herausfor-
derungen (z. B. Schriftverkehr/
Post), begleitet zum Arzt, zu Be-
hörden, kulturellen Veranstaltun-
gen u.s.w., kümmert sich um die 

körperliche und geistige Fitness, 
verbringt gemeinsame Zeit mit 
Gesprächen, Kochen und zum 
Beispiel auch Spiele spielen und 
entlastet Angehörige im Allge-
meinen, aber auch Angehörige 
von Demenzbetroffenen im Spe-
ziellen, die sie auch berät.
Mareen Blankenburgs Motto 
lautet: „Gemeinsam gegen ein-
sam!“ Ihr Slogan ist: „Senio-
ren-Assistenz mit Herz, Humor 
und Huf“, eine Anspielung auf 
ihre pferdgestützte Alltagsbe-
gleitung. Mit ihrem Pony „Rai-
nier“ ermöglicht sie „Pony-Ku-
schelstunden“, die bei vielen 
älteren Menschen Wunder be-
wirken können – sie fassen wie-
der Mut, kommen in Bewegung 
und gewinnen wieder Selbst-
vertrauen.
Mareen Blankenburg ist gelern-
te Industriekauffrau und hat 20 
Jahre diesen Beruf ausgeübt. 
Unter anderem auch durch die 
Pflege ihres hilfsbedürftigen Va-

ters ist sie zu ihrer heutigen „Be-
rufung“ gelangt, wie sie selbst 
über sich sagt. „Das Lächeln 
und der Dank meiner Senioren 
ist mein Warum! Es ist schön, 
wieder Freude in den oftmals 
sonst so leeren Alltag zu brin-
gen“, so die Senioren-Assis-
tentin.
Der Bedarf nach Unterstützung 
ist groß. Viele ältere Menschen 
und ihre Angehörigen kennen 
das Konzept der Senioren-As-
sistenz nicht und wissen auch 
nicht, dass bei einem bereits 
existierenden Pflegegrad die 
Pflegekasse eventuell auch 
Kosten übernimmt. Mareen 
Blankenburg bietet ihre Dienste 
an, berät gern in einem kosten-
losen Erstgespräch und ist offen 
dafür, über das Konzept und die 
Möglichkeiten der Senioren-As-
sistenz zu informieren 
Telefon: 0155 63 299 246, 
E-Mail: sa-blankenburg@gmx.de

rcl

U5-Verlängerung nach Lurup/Osdorf

Planungen für
westliche Verlängerung

der U5 gestartet
Die U5 kommt nach Lurup 
und Osdorf – und die Planun-
gen dafür sind jetzt offiziell 
gestartet. Damit rückt ein di-
rekter Schnellbahnanschluss 
für zehntausende Menschen 
am westlichen Stadtrand von 
Hamburg erstmals in greifba-
re Nähe. Ab 2040 sollen die 
Menschen vor Ort von deutlich 
kürzeren Reisezeiten in die In-
nenstadt und engen Takten der 
neuen U-Bahn profitieren.
Nach dem erteilten Prüfauftrag 
ist die HOCHBAHN in die ver-
tieften Planungen eingestiegen. 
Geplant sind je eine Haltestelle 
in Lurup und im Osdorfer Born 
sowie mehrere Varianten für die 
konkrete Streckenführung und 
Haltestellenlagen. Erste Ergeb-
nisse werden im Frühjahr 2026 
erwartet, die Vorplanung soll 
bis Ende 2026 abgeschlossen 
sein. Parallel dazu startet An-
fang 2026 eine Bürger*innenbe-
teiligung in beiden Stadtteilen, 
um die Planungen gemeinsam 
mit den Menschen vor Ort wei-
terzuentwickeln.
Dazu Selina Storm und Filiz 
Demirel (GRÜNE), Wahlkreisab-
geordnete für Altona West:
„Dass die U5 nun nach Lurup 
und Osdorf verlängert wird, ist 
ein starkes Signal für die Men-
schen im Hamburger Westen. 
Jahrzehntelang setzten sich 
die Menschen vor Ort für ei-
nen Schnellbahnanschluss ein 
– jetzt gehen wir die nächsten 

konkreten Schritte, damit die 
Vision eines angebundenen Lu-
rup und Osdorf Realität wird. 
Wichtig ist uns, dass die Halte-
stellen möglichst zentral liegen, 
gut erreichbar sind und die 
Planung transparent und ge-
meinsam mit den Anwohner*in-
nen erfolgt. Die U5 wird den 
Alltag vieler Menschen spürbar 
erleichtern und Altona-West 
deutlich besser anbinden.“
Hintergrund: Die U5 soll Ham-
burg nach bisherigen Planun-
gen auf einer rund 25 Kilometer 
langen Strecke von Bramfeld im 
Osten über die Innenstadt bis 
zu den Arenen im Westen ver-
binden. Mit der nun geplanten 
Verlängerung Richtung Lurup 
und Osdorfer Born kommen 
weitere rund vier Kilometer 
Strecke sowie zwei neue Hal-
testellen hinzu. Bisher waren 
entlang der U5 insgesamt 22 
neue Haltestellen vorgesehen.
In Lurup wird derzeit vor allem 
eine Ost-West-Ausrichtung der 
Haltestelle geprüft, während 
am Osdorfer Born neben einer 
geradlinigen Weiterführung der 
Strecke auch eine bogenför-
mige Variante denkbar ist – 
mit einer Haltestelle unter der 
Bornheide im Bereich des Born 
Centers.
Weiterführende Informationen 
hier: Hamburgs Westen be-
kommt endlich den Anschluss, 
den er verdient! – GRÜNE Alto-
na (gruene-altona.de)

Filiz-Demirel                                                                     Foto: © Henning Angerer



Am vergangenen Dienstag, 
den 16. Dezember, durfte sich 
die Schenefelder Tafel über ei-
nen Scheck in Höhe von 5.000 
Euro freuen: Die Spende kam 
von der Bürgerstiftung Bruno 
Helms. Die Bruno Helms Stif-
tung ist eine Bürgerstiftung 
mit Sitz in Halstenbek. Sie 
wurde im Dezember 2001 von 
Annemargret Helms gegrün-
det. Ihr Vater, der Kaufmann 
Bruno Helms (1925-1988), 
vermehrte sein Kapital mit 
den Holsteiner Werkstätten 
sowie mit Immobiliengeschäf-
ten. Die Stiftung engagiert 
sich für die Bürgerinnen und 
Bürger und das Gemeinwe-
sen in der Region. Ihr Tätig-
keitsgebiet ist hauptsächlich 
die Region Halstenbek. Ihr 
Ziel ist eine Gemeinschaft, 
deren Menschen mehr fürein-
ander einstehen. Die Stiftung 
wird unterstützt durch eine 
Vielzahl von Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern, die alle eh-
renamtlich tätig sind.
Mathias Schmitz, Vorsit-
zender und Mitgründer des 
Vereins Schenefelder Tafel, 
dankte der Bürgerstiftung 
Bruno Helms im Namen des 
Vereins und vor allem im Na-
men der Menschen, die auf 
die Zuwendungen der Tafel 
angewiesen sind. Er nahm die 

Übergabe der Spende zum 
Anlass, sich generell bei den 
Unterstützerinnen und Unter-
stützern zu bedanken. Dank 
deren Hilfe steht die Schene-
felder Tafel nach 13 Jahren 
engagierter Arbeit besser da 
denn je. Ihr Einsatz gegen 
Lebensmittelverschwendung 

und für die Versorgung be-
dürftiger Menschen in Sche-
nefeld und Halstenbek wäre 
ohne die Unterstützung nicht 
möglich.
Das Tafel-Team umfasst in-
zwischen rund 120 ehrenamt-
liche Helferinnen und Helfer, 
darunter über 20 Fahrer. Auch 
nach all den Jahren arbeitet 
die Schenefelder Tafel voll-
ständig spendenfinanziert. 
Besonders erfreulich ist es, 
dass kontinuierlich neue 
Menschen dazu stoßen. Noch 
nie – außer in der Coronazeit 
– waren so viele Jugendliche 
und junge Erwachsene aktiv 
wie im vergangenen Jahr.
„Im Team erleben wir täglich, 
dass das Ehrenamt berei-
chernd sein kann, wenn Freu-
de und Verantwortung Hand 
in Hand gehen. Alle tragen mit 
spürbarer Motivation dazu 

bei. Vielleicht gerade deshalb 
sind Konflikte bei uns selten“, 
betont Mathias Schmitz.
Der Anteil der Kundschaft, die 
die Tafel beanspruchen, hat 
sich zunehmend in Richtung 
Geflüchteter aus der Ukraine 
verschoben, wodurch die Zahl 
der Bedürftigen wieder leicht 
steigt. Woche für Woche wer-
den bis zu 420 Menschen mit 
Lebensmitteln versorgt, ein 
Drittel davon sind Kinder.
Am vergangenen Donnerstag 
fand die letzte Ausgabe in 
diesem Jahr statt. Am 6. Ja-
nuar startet die Tafel wieder 
mit der ersten Lebensmitte-
lausgabe im neuen Jahr 2026.
„Im Namen des Vorstands der 
Schenefelder Tafel möchte 
ich herzlich allen danken, die 
uns so treu unterstützen“, so 
Mathias Schmitz.                                            

rcl
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FRÖHLICHE 

WEIHNACHTEN
Tonia & Band – 22.12. 
Weihnachtliche Evergreens auf dem  
Marktplatz | 15:00 Uhr 

Heiligabend und Silvester  
Wir haben für euch von 10 bis 14 Uhr geöffnet.

www.staddi.center

Lornsenstraße 86 in Schenefeld, Tel. 040-840 55 220
Stadtzentrum Schenefeld, Kiebitzweg 2

www.gluecksgriff-schenefeld.de

Glücksgriff 
Der günstige Laden für alle und alles

Wir wünschen allen 
ein schönes friedvolles Weihnachtsfest!

Ihr Glücksgriff -Team
Achtung! Vom 21.12.25 – 09.01.26 bleiben unsere Geschäfte geschlossen!

Am Samstag, den 10.01.26 sind wir wieder für Sie da.

Großzügige Spende für die Schenefelder Tafel

Die fleißigen Helfer der Schenefelder Tafel mit dem Organisator Mathias Schmitz

Beiratsmitglied Birgitt Sander (li.) und die 1. Vorsitzende der 
Bürgerstiftung Beate Büchner waren zuständig für die großzü-
gige Spende



Busstation der Linien 21, 392, 184, 186, 284 und S-Bahn Elbgaustraße
-  ÄRZTEZENTRUM -

K O S T E N L O S E  PA R K P L Ä T Z E ! (4 Stunden)

Wir wünschen frohe Festtage
und bedanken uns bei allen 

Kunden für das
entgegengebrachte  Vertrauen!

Liebe Kunden und Kundinnen der 
Elbgau-Passagen,

im Namen aller Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen
möchten wir Ihnen ganz herzlich für Ihre Treue

danken. Wir wünschen Ihnen ein schönes Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Möge endlich wieder Frieden auf Erden 
herrschen und wir alle ohne Sorgen und

Nöte leben können.

Wir freuen uns auf Ihren nächsten Besuch 
hier bei uns in den Elbgau-Passagen.

Ihre Heike Czwallinna
Center-Managerin für Öffentlichkeitsarbeit

A. Bandelt

ADA 
Bäckerei & Bistro

UGUR ET DÜNYASI

LUXER
Textilservice
Änderungsschneiderei

18 23 10 50

Destiny Nails 
Nagelstudio

756 954 43

Barber-Shop
The Cut is yours

644 22 414

Valentina
84 27 47

La Bella Moden

Heike Czwallinna, Center-Managerin der Elbgau-Passagen
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Am 9. Dezember machten sich 134 Schü-
lerinnen und Schüler aus acht Klassen 
der Stadtteilschule Lurup auf den Weg 
nach Wolfsburg. Dank der Unterstützung 
der Stiftung Kinderjahre konnten sie einen 
besonderen Lerntag in der Autostadt von 
Volkswagen verbringen. Der Ausflug ver-
band berufliche Orientierung mit gemein-
schaftlichen Erlebnissen und praktischen 
Erfahrungen.
Im Mittelpunkt des Besuchs standen ver-
schiedene Werkstätten, in denen die Schü-
lerinnen und Schüler gemeinsam mit päd-
agogisch geschultem Personal arbeiteten. 
Dabei ging es darum, unterschiedliche Tä-

tigkeitsfelder kennenzulernen, Neues aus-
zuprobieren und eigene Interessen zu ent-
decken. Lehrkräfte zogen ein positives Fazit: 
Die Angebote seien vielseitig gewesen, gut 
organisiert und praxisnah. Besonders her-
vorgehoben wurden die freundlichen Mitar-
beitenden vor Ort und die Möglichkeit, dass 
die Kinder viel für sich mitnehmen konnten.
Auch die Ausstellung der Fahrzeuge sorgte 
für große Begeisterung. Hochwertige Mo-
delle aus nächster Nähe zu sehen, hinterließ 
bleibende Eindrücke. Ein Schüler brachte 
es spontan auf den Punkt: „Oh mein Gott. 
Ich habe einen Bugatti zwar schon mal 
gesehen, aber noch nie von so nah.“ Für 

einige war zudem der kurze Blick in das VFL 
Wolfsburg-Stadion ein besonderes Erlebnis. 
„Ich war vorher noch nie in einem großen 
Stadion“, berichtete eine Schülerin, „dass 
uns jemand kurz die Tür aufgemacht hat, 
war richtig toll.“
Nach dem gemeinsamen Mittagessen nutz-
ten viele Schülerinnen und Schüler die 
Angebote am Nachmittag. Besonders das 
Schlittschuhlaufen wurde häufig als High-
light genannt. „Das Schlittschuhfahren war 
Hammer“, hieß es mehrfach. Auch der 
Schlittenhügel kam gut an. „Der war cool, 
weil er so schnell war“, erzählte ein Schü-
ler. Neben dem Freizeitangebot fanden 
auch kreative Stationen großen Anklang, 
etwa das Gestalten von Armbändern im 
Binärcode oder das Herstellen von Wach-
stüchern.
Der Ausflug zeigte eindrucksvoll, wie wert-
voll außerschulische Lernorte für die be-
rufliche Orientierung sein können. Durch 
eigenes Erleben und praktisches Arbeiten 
erhielten die Jugendlichen Einblicke in un-
terschiedliche Arbeitswelten und konnten 
erste Vorstellungen für ihre eigene Zukunft 
entwickeln.
Der Artikel entstand unter Mitwirkung von 
zwei Schülern aus dem 3D Profil sowie 
einer Schülerin aus dem 10. Jahrgang, 
die ihre Eindrücke schriftlich festgehalten 
haben. Ein herzlicher Dank gilt der Stiftung 
Kinderjahre, die diesen erlebnisreichen und 
lehrreichen Tag möglich gemacht hat.

Für das Familienmusical „Die 
Weihnachtsbäckerei“ wurden in 
diesem Jahr bundesweit schon 
über 100.000 Tickets verkauft. 
Im Schmidts Tivoli, wo bereits 
zum dritten Mal die Weihnachts-
zeit mit einem großen „Weih-
nachtsbäckerei“-Kindertag ein-
geläutet wurde, gibt es weiteren 
Grund zur Freude: 13.000 Eu-
ro gehen jetzt als Spende ans 

SOS-Kinderdorf Hamburg. Den 
symbolischen Spendenscheck 
übergaben Tessa Aust und Han-
nes Vater aus der Schmidt-Ge-
schäftsführung persönlich 
an Torsten Rebbe, Leiter des 
SOS-Kinderdorfs Hamburg. Die 
Summe stammt aus Erlösen und 
gesammelten Spenden des drit-
ten „Weihnachtsbäckerei“-Kin-
dertags, der am 15. November 

im Schmidts Tivoli stattgefun-
den hat. Unterstützt wurde das 
Kinderfest für den guten Zweck 
von prominenten Patinnen und 
Paten: Neben Rolf Zuckows-
ki engagierten sich Bettina 
Schliephake-Burchardt (Präsi-
dentin des Deutschen Kondito-
renbundes und TV-Jurorin „Das 
große Backen“), TV-Moderatorin 
und Backbuch-Autorin Madita 
van Hülsen, Kinder- und Jugend-
buchautorin Kirsten Boie und 
NDR-2-Moderatorin Elke Wiswe-
del für die jungen Gäste.
Für „Die Weihnachtsbäckerei“, 
das Musical mit den Liedern 
von Rolf Zuckowski, wurden in 
diesem Jahr für die mittlerweile 
fünf bundesweiten Spielstätten 
– neben Hamburg läuft es aktuell 
auch in Berlin, Bremen, Duis-
burg und erstmals in Stuttgart 
– bereits über 100.000 Karten 
verkauft. Die 2018 im Schmidts 
Tivoli auf der Reeperbahn urauf-
geführte Produktion von Martin 
Lingnau und Hannah Kohl (Re-
gie: Carolin Spieß) hat sich zu 
einem der erfolgreichsten deut-

schen Familienmusicals der Vor-
weihnachtszeit entwickelt. Die 
Nachfrage bleibt ungebrochen: 
In Hamburg ist der Vorverkauf für 
die Spielzeit 2026 im Schmidts 
Tivoli bereits gestartet. Wer sich 
die besten Plätzchen sichern 
möchte, sollte also schnell sein 
– denn diese „Weihnachtsbä-
ckerei“ ist längst zur festen Ad-
ventstradition geworden.
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Zu Deinem besonderen Geburtstag wünschen
Dir Irene, Hans-Jürgen, Martina und Frank

von Herzen alles Gute und eine
schöne Feier für Dich in Hamburg!

Hamburg / Wien, 3. Januar 2026

Happy
Birthday 

lieber
Michi!

Weihnachtsüberraschung für Schenefelder Kinder

Das war eine große Überraschung 
und Freude für 69 Schenefelder Kin-
der und Jugendliche: Sozialarbeite-
rinnen der Stadt Schenefeld haben 
-wie bereits in vorangegangenen Jah-
ren- auch in diesem Jahr eine tolle 
Kooperation mit zwei Hamburger Fir-
men geschlossen. Die Mitarbeitenden 
der Firmen Ernst Russ AG und Peter 

Döhle Schiffahrts KG erfüllen Wün-
sche von Kindern und Jugendlichen, 
die die Sozialarbeiterinnen Susanne 
Eggert und Awesta Maroof und die 
Flüchtlingskoordinatorin Leonie Orth 
aus ihrer Beratung kennen. Am Diens-
tag, den 16. Dezember, wurden die 
Geschenke angeliefert. Wunderschön 
und aufwendig verpackt warteten die 

Geschenke nun auf ihre Empfängerin-
nen und Empfänger.
Die beiden Firmen erfüllen Kinderwün-
sche bereits seit mehreren Jahren. In 
ihren Betrieben stehen Weihnachts-
bäume, die mit den Wunschzetteln 
der Kinder behängt worden sind. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
suchen sich jeweils einen Wunsch-

zettel aus, besorgen das Geschenk 
und verpacken es weihnachtlich. So 
wunderschön verpackt gelangen die 
Geschenke dann in die Begegnungs-
stätte im Rathaus, wo die Kinder die 
Geschenke dann entgegennehmen.
Gewünscht haben sich die Kinder und 
Jugendlichen die unterschiedlichsten 
Dinge, wie zum Beispiel eine Gitarre, 
ein Stofftier, einen Taschenrechner, 
einen Sportanzug und andere Klei-
dungsstücke. Dass viele Wünsche 
erfüllt werden konnten, dafür sorgten 
die großzügigen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der beiden Firmen. „Mein 
Dank gilt den beiden Betrieben. Es 
berührt mich sehr, wie groß ihre Spen-
den- und Hilfsbereitschaft ist. Man 
sieht, dass man viel Gutes tun und 
Menschen eine Freude bereiten kann, 
die nicht auf der Sonnenseite leben“, 
bedankte sich Susanne Eggert im Na-
men der Beschenkten. Dank gebührt 
auch den drei Sozialarbeiterinnen, die 
mit viel Herz und großem Engagement 
zum Gelingen der Weihnachtsüberra-
schung beigetragen haben. 
Aus den vergangenen Jahren wusste 
Susanne Eggert zu berichten, dass 
die beschenkten Kinder und Ju-
gendlichen sehr überrascht und eher 
sprachlos waren. Danach waren die 
Freude und auch ihre Dankbarkeit 
riesengroß: Das wird auch in diesem 
Jahr nicht anders sein!                       rcl  

(v.li.) Awesta Maroof, Susanne Eggert und Leonie Orth präsentieren die schön verpackten Weihnachtsüberraschungen.

„Na, wo ist es denn, mein Geschenk?“ Weihnachtsfrau Susanne Eggert hilft beim Finden.

Erfolgreicher „Weihnachtsbäckerei“-Kindertag im Schmidts Tivoli:

Spendenscheck ans SOS-Kinderdorf überreicht

Lernen, Ausprobieren, Staunen: Schülerinnen und Schüler 
aus Lurup zu Gast in der Autostadt Wolfsburg

Der Weihnachtsmann war schon im 
Born Center, er hatte es eilig …

In der letzten Woche war der Weihnachtsmann schon im Born 
Center und verteilte fleißig Geschenke. Die Kinder freuten sich 
riesig. Er wird am 24. Dezember noch einmal wiederkommen und 
von 10 – 14 Uhr kleine Geschenke verteilen.

Familienanzeige
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Gratis-Anzeigenblätter 
oder Parteizeitungen 
dürfen trotz „Keine Wer-
bung“-Aufkleber eingewor-
fen werden. Sie enthalten 
redaktionelle Inhalte, gelten 
daher nicht als Werbung. 
Hier hilft nur schriftlicher 
Widerspruch.
Urteil vom Bundesverfassungs-

gericht Karlsruhe

KLEINANZEIGENGanz einfach per

Telefon aufgeben

� 83160 91+ 92

oder per Telefax
832 28 61

Bis Dienstag10.00 Uhr istdie Aufgabe
möglich!e-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Zuverlässige
Zeitungszusteller

(Schüler, Hausfrauen, Rentner, Frührentner)
für verschiedene Touren in

Schenefeld, Osdorf und Lurup
ab sofort gesucht!

Wer hat Lust unsere Stadtteilzeitungen

jeden Mittwoch pünktlich für uns auszutragen
Melden Sie sich
bitte unter 040 / 831 60 91

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160.
www.wm-aw.de Fa.

Kaufe jeden Wohnwagen und 
Wohnmobil.

Telefon: 0177-811 4553  
immer erreichbar, 

auch Sonn- u. Feiertags!
 u. 0176/488 228 48

 

Günstiger Malereibetrieb mit 
Liebe zur Arbeit, keine Kosten 
für unverbindl. Angebot und An-
fahrt Tel. 04121/700 34 35 

Moin, wir schaffen Platz für 
Sie! Kaufe Ihr altes Werkzeug u. 
Gartengeräte, auch defekt, aus 
Keller, Garage, Werkstatt usw. 
Helfe bei Aufräumarbeiten aller Art.

Tel. 040/49 20 73 67
Tel. 0157/323 61 407

    
   

Wir kaufen AUTOS
(alle Art von Fahrzeugen)

Unfall, TÜV fällig,
mit vielen Kilometern.

Hausbesuch - Barzahlung
Tel. 0175/275 32 85

Gärtner übernimmt: Gartenarbeit, 
Gartenpflege, Bäume schneiden 
Vertikutieren, Heckeschneiden, 
Rasenmähen, Pflasterarbeiten, 
Keramikterrassen, Reinigung und 
Entsorgung. 
 Tel. 0151/17 21 66 11

HAUSHALTSAUFLÖSUNG
UMZUG – TRANSPORT

Nachhaltig & Kompetent
Fa. RAABSKI & SOHN
 0157-36 404 732 

oder 04123-68 40 55
www.raabski.de

Dachdecker-
Meisterbetrieb  

Kleine Schäden früh erkennen mit 
unserer Dachinspektion, komplett 39,- €

Ob Neubau oder Reparatur – 
Ihr Dach in besten Händen.

Böhmer und Joerges GmbH
www.bj-dachdecker.de

& 0178/677 40 35

PLAKATE/BROSCHÜREN
SOFORT!

city@nettprint.de
www.nettprint-city.de

Gärtner führt alle Gartenarbeiten 
aus, Neu- u. Umgestaltung, 
Bepflanzung, Baumfällarbeiten, 
eigene Abfuhr 

Tel. 040/830 18 435

Tel. 040/831 60 91

Bis Dienstag 12 Uhr,
nehmen wir Ihre

Immobilien-
anzeigen 

entgegen...

HOLZFUßBODENSERVICE, 
Schleifen, Versiegeln, Ölen, 
Verlegen, Reparieren

Tel. 040/439 64 97

Besenrein
Wir räumen restlos leer!
Entrümpelungen, Haushaltsauf-
lösungen, Wertverrechnung.

Telefon: 0177-54 801 53 
www.besen-rein.de

PERSONAL-
ANZEIGEN

Kontakt: 040 / 831 60 91/92

KOSTENLOSE MARKT-
WERTERMITTLUNG IHRER  
IMMOBILIE - wir haben langjährige 
Marktkenntnis - rufen Sie und unver-
bindlich an!
www.hannemann-immobilien.de
 040/866 25 36 10

Ehepaar sucht dringend BAU
GRUNDSTÜCK ab 500 qm. Bitte alles 
anbieten! 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 25 36 10

FAMILIE SUCHT größeres Eigenheim! 
Gesucht wird ein EFH/DHH/RH ab 
80 qm. 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 253 610

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen? 
Wir finden den passenden Käufer aus 
unserer großen Kundenkartei für Sie! 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 253 610

Wedel 04103/80 33 903

Noch ganz dicht? 
Luruper Familienbetrieb bietet  Dach-
arbeiten an. Noch Termine frei. Jetzt 
mit Rentnerrabatt.  Fa. Engel   

Tel. 0163/98 32 750
040/690 89 340

www.nochganzdicht.de

Ralph Schröder
Schuhmachermeister

Spezialist für 
Reitsportreparaturen
Stiefel, Schuhe u.v.m.

Am Schenefelder Platz
Telefon 830 25 78

Fotograf 
hat im Dezember 
Kapazitäten, für 
Jubiläen, runde 

Geburtstage oder auch 
fürs Standesamt, einfach 
unkompliziert anfragen:

alfhh@aol.com

Organisation sucht 
für ca. ½ Jahr einen ebenerdigen 
Lagerraum, ca. 100 – 200 qm, zur 
Einlagerung von Möbeln.

Tel. 040/840 55 779

Achtung Winterangebot!!!
Dachrinnenreinigung lfm 1,50 €,

Dachreinigung ab 5 €/qm,
sämtl. Dach-/Blecharbeiten

Fa. „Die Haus Engel“
Tel. 0152/021 949 39

PRIVAT: Suche Eigentumswohnung 
in Lurup, Eidelstedt, Schnelsen, 
Osdorf, Schenefeld 

 040-607 746 74 

Yoga-Gruppe in
Schenefeld hat
freie Plätze
Suchst du nach einem  
Yoga-Kurs in Schenefeld? 
Wir üben Yoga in der  
Sivanada Tradition (Yoga- 
Vidya Grundreihe) und  
haben noch 2-3 Plätze frei.

Der Kurs ist für geübte  
Anfänger / Mittelstufe geeignet. 

Wir treffen uns donnerstags 
von 19:00 bis 20:30 Uhr.

Für weitere Informationen 
und zur Vereinbarung einer 
kostenlosen Probestunde 
kontaktiere mich gerne unter 
0176 5717 2727 (Wolfgang)

stadt-schenefeld.career.softgarden.de

Als eine lebendige und zukunftsorientierte Kommunalverwaltung mit 
rund 20.000 Einwohner*innen bieten wir ein vielfältiges Aufgaben-
spektrum und engagierte Mitarbeitende, die sich mit Leidenschaft für 
die Belange unserer Bürger*innen einsetzen.  

Zur Verstärkung unseres Teams sucht die Stadt Schenefeld unbefristet in 
Teilzeit mit 19,5 Wochenstunden zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine*n 

Mitarbeiter*in 
Empfang / Telefonzentrale  

Die detaillierte Stellenausschreibung mit näheren 
Informationen zu den Aufgabenbereichen finden 
Sie auf unserer Karriereseite:

1955 202570
JA H R E

PORTRÄTS • REPORTAGEN • BILDBERICHTE
AUS WIRTSCHAFT, POLITIK & SPORT

Lesen sie auch unter
www.luruper-nachrichten.de

Achtung! Kaufe alles an Trödel & 
Antiquitäten z. B. Porzellan, Kris-
tall, Zinn, Orden, Münzen, Schall-
platten, Uhren, Gemälde, Bücher, 
Schmuck, Bekleidung, Puppen, 
Modellspielzeug, Näh- & Schreib-
maschinen, Briefmarken.
Alles anbieten! Faire Barzahlung! 
 0163/227 91 99 - Frau Franz

Hans Rust schreibt Geschichte: 
85-Jähriger Handball-Rückkehrer 

begeistert die Sporthalle 
Solche Geschichten schreibt 
nur der Amateursport: Nach 
vielen Jahren Pause stand 
am vergangenen Sonntag 
Handball-Urgestein Hans 
Rust noch einmal für die 2. 
Herrenmannschaft der SG 
Osdorf/Lurup auf dem Feld 
– und wurde dabei zum ge-
feierten Helden eines ohnehin 
packenden Punktspiels gegen 
den TSV Ellerbek.

Der 85-Jährige, der bis zu 
seinem 70. Lebensjahr aktiv 
Handball spielte und seitdem 
weiterhin regelmäßig mit der 
Mannschaft trainiert, wurde 
in der 18. Minute erstmals 
eingewechselt. Als sein Name 
durch die Halle am Glück-
städter Weg hallte, erhoben 
sich sowohl die Zuschauer als 
auch die Spieler beider Teams 
zu lautem Applaus. Für viele 
war es ein Gänsehautmoment 
– und es sollte nicht der letzte 
bleiben.

In der 40. Minute kehrte Rust 
ein zweites Mal aufs Spielfeld 
zurück, wieder unter freneti-
schem Beifall. Und diesmal 
setzte er noch einen drauf: 
Vom Siebenmeterpunkt ver-
senkte er den Ball mit einem 
präzisen Aufsetzer ins linke 
untere Eck. Sein Treffer zum 
21:12 war in einer Phase Gold 
wert, in der der TSV Ellerbek 
begann, den deutlichen Halb-
zeitrückstand von 17:7 Tor um 
Tor zu verkleinern.

Mit diesem Tor könnte Hans 
Rust nun der älteste Spieler 
im Hamburger Herrenbereich 
sein, der sich in die Torschüt-
zenliste eines Punktspiels ein-
trägt – ein außergewöhnlicher 
Rekord, der die Halle förmlich 
zum Beben brachte. Die Ju-
belszenen unmittelbar nach 
dem Treffer machten deutlich, 
welch besondere Bedeutung 

dieser Moment für Spieler, 
Fans und Verein hatte.

Für Rust selbst war der Ein-
satz ein ganz persönlicher 
Höhepunkt. „Hans Rust ist 
das Vorbild der gesamten 
Mannschaft“, betonte Pres-
sesprecher Olaf Hänisch nach 
der Partie. „Jeder von uns 
Spielern wünscht sich, mit 70, 
80 oder gar 85 Jahren noch 
dermaßen fit zu sein und dazu 
so einen Optimismus an den 
Tag zu legen wie er.“ Rust 
gilt seit Jahren als einer der 
verlässlichsten Trainingsteil-
nehmer und als feste Größe 
im Vereinsleben.

Das Spiel endete schließ-
lich mit einem verdienten 
27:23-Sieg für die SG Osdorf/
Lurup – doch der eigentliche 
Höhepunkt des Tages wurde 
schon viel früher besiegelt: 
ein Siebenmeter, ein 85-Jähri-
ger, ein Tor für die Geschichte.
 

Hans-Rust-freut-sich-nach-
dem-Spiel



Seit 2014 lag die Fläche des 
ehemaligen Max Bahr-Bau-
marktes in Osdorf an der 
Ecke Rugenbarg, Bornheide 
und Brandstücken nun schon 
brach. Zeitweise dienten Teile 
des Gebäudes als Unterkunft 
für Geflüchtete. Der Versuch 
des Möbelhauses XXXLutz, ei-
nen Markt an diesem Standort 
zu eröffnen, war gescheitert: 
Die Politik fürchtete für den 
Osdorfer Born ein zu hohes 
Verkehrsaufkommen und woll-
te hier unbedingt einen Ort für 
das regionale Handwerk mit 
Werkstätten, Lagerräumen und 
Garagen schaffen.
In der Zwischenzeit hat die 
Schwarz-Gruppe -Eigentümerin 
des Großteils der Fläche und 
Betreiberin der Lidl-Märkte- 
grünes Licht erhalten, auf der 
eigenen Fläche einen neuen 
Lidl-Markt zu errichten. Auf 
dem Grundstück soll ein fünf-
geschossiges Gebäude entste-
hen – mit Parkplätzen im Erd-
geschoss und einem Lidl-Markt 
(ca. 2.100 Quadratmeter) und 
DM-Markt (ca. 700 Quadratme-
ter) im ersten Stockwerk. Das 
Unternehmen betreibt bislang 
auf einer etwas kleineren Flä-
che gegenüber bereits einen 
Markt, der dann aufgegeben 
werden wird. 

Die Abrissarbeiten haben be-
reits begonnen und sind in vol-
lem Gange. 
Zahlreiche Gebäudeteile sind 
bereits dem Erdboden gleich-
gemacht. Mitte des kommen-
den Jahres könnten die Arbei-
ten abgeschlossen sein. 
Neben den beiden Märkten ist 
auch der Bau von Azubi- und 
Seniorenwohnungen und Bü-
ros in dem Gebäudekomplex 
geplant, der aus drei Gebäuden 
bestehen soll. Ein weiteres Ge-
bäude, das stadtauswärts an 
den Penny-Markt angrenzt, soll 
von einem Self Storage Unter-
nehmen betrieben werden, das 
Räume für das örtliche Hand-
werk mit Lager- und Parkflä-
chen und kleineren Werkhallen 
für Privat und Gewerbe zur Ver-
fügung stellt - eine Forderung 
aus der Politik.
Das Bauprojekt samt Einzel-
handelsflächen darf allerdings 
das Born Center im Osdorfer 
Born und weitere Einzelhändler 
wie in Alt Osdorf nicht gefähr-
den – auch das ist eine Über-
legung aus der Politik. Gesprä-
che zwischen Vertretern der 
Schwarz-Gruppe und dem Ei-
gentümer des Einkaufscenters 
sollen schon stattfinden.
Vom Investor soll bereits ein 
Einzelhandelsgutachten erar-

beitet worden sein, das nach-
weisen soll, dass er keine ne-
gativen Auswirkungen auf die 
umliegenden Einzelhändler 
haben soll, was aber aufgrund 
der geplanten Größe von knapp 
3.000 qm Verkaufsfläche wohl 
stark angezweifelt werden darf. 
Daher sind die Politik und Ver-
waltung gefragt, dies zu über-
prüfen und auch die Frage zu 
stellen, warum diese Größe. 
Normale neue Filialen von Lidl 
haben ca. 1.200 – 1.500 qm Ver-

kaufsfläche. Warum hier eine 
solche Größe.
Die Bezirkspolitik in Altona 
hofft, dass von der Bebauung 
ein Signal für die Region aus-
geht und denkt über die Ent-
wicklung weiterer Grundstücke 
entlang der Straße Bornheide 
nach, mit dem Ziel, mehr Wohn-
raum zu schaffen und die zahl-
reichen kleinen Einzelhandels-
geschäfte lieber im Bereich des 
Born Centers zu konzentrieren.

rcl
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TROCKENBAU / ZÄUNE / METALLBAU

Fachbetriebe empfehlen sich Die Telefonnummern

für alle Fälle!

TISCHLEREI

DIESE SEITE WIRD VON ÜBER 90.000 LESERN BEACHTET!

Ausführung sämtlicher Tischlerarbeiten,
sowie Sanierung und Versicherungsschäden.

Tischlerei Behr GmbH
Oasenweg 9, 25474 Ellerbek
Tel.: 57 39 38, Fax: 57 40 24

www.tischlereibehr.de
info@tischlereibehr.de

FERNSEHTECHNIK

GARTEN- & LANDSCHAFTSBAU

Telefon 04101/354 73 oder 0170/323 888 3
Telefax 04101/813 481

www.schlosserei-meisterbetrieb.de
Tel. 040 / 21 98 88 83
www.diedachexperten.de

Alle Dach- und Schieferarbeiten zu fairen Festpreisen!

Lohkampstr. 275  
22523 Hamburg

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

� 840 66 65

seit 1969

UMZÜGE

MALER

Anzeigenannahme
Tel. 040/8316091

DACHDECKER

Freie Kapazitäten
Kostenlose Beratung vor Ort

Dachreinigung 
und Beschichtung

Bedachungen aller Art
Flachdachsanierung

Schieferarbeiten
Schornsteinsanierung

040/33474970
0157/30131443
info@lr-bedachung.de  
www.lr-bedachung.de

Lutz & Rosenberg GbR
Dachdeckermeisterbetrieb

Luruper Hauptstraße 258
22547 Hamburg

TV • LCD • HiFi • Telecom
Sattechnik • Verkauf • Reparatur

22547 Hamburg, Eckhoffplatz 34

LOEWE u. METZ Studio
SP: Service Partner

Tel.: 831 46 41

SP: Yildiz

Maler- und Bodenverlegearbeiten

Mittelstr. 21 · 22869 Schenefeld
Tel.: 040 / 830 44 48 · Mobil: 0176 / 100 14 24 9
0175 / 24 900 33 · malereibetrieb@antowski.de

Ihr zuverlässiger Meisterbetrieb aus Schenefeld seit 1991

Lidl-Neubau auf dem ehemaligen
Max Bahr-Grundstück

„Vogelgruppe“ kehrt zurück: 

Ein Denkmal erwacht im 
Flüsseviertel zu neuem Leben

Nach monatelanger Res-
taurierung und Vorberei-
tung kehrt die „Vogelgrup-
pe“ zurück ins Flüssevier-
tel. Die markante Statue, 
die seit Jahrzehnten das 
Quartier prägt, wurde durch 
die SAGA als Eigentümerin 
aufwendig restauriert und 
steht nun wieder an ihrem 
angestammten Platz zwi-
schen Ohle- und Weistritz-
straße. Zuvor wurde auch 
das Umfeld mit Sockel und 
Einfassung vorbereitet; im 
Frühjahr könnte auch das 
Gelände umher neu einge-
sät werden.

Vom Upcycling-Entwurf zum Metallkunsthandwerk 
Die Restaurierung der „Vogelgruppe“ war ein Gemeinschaftspro-
jekt mit Herz und Handwerkskunst. Verantwortlich für die fach-
gerechte Ausführung war B&K Metallkonservierung GbR aus Kiel 
unter der Leitung von Anne-Christin Batzilla-Kempf. Besonders 
herausfordernd: Der Skulptur wurden mutwillig vier von fünf Vo-
gelhälsen entfernt und es gab keine Originalskizzen des Künstlers 
Christoph Bechteler aus der Bauzeit des Quartiers. Benet Schla-
debach aus der Offenen Recycling-Werkstatt von insel e.V. hatte 
2024 eine erste Nachbildung erstellt, die jetzt als Muster verwendet 
werden konnte. Die Nachbildungen und Reparaturen wurden nun 
in der Werkstatt vorgenommen.

Initiative Schulkate: Engagement für Kunst
im öffentlichen Raum

Den Impuls für die Wie-
derherstellung gab die In-
itiative Schulkate, die sich 
für den Erhalt von und die 
Wertschätzung für Kunst im 
öffentlichen Raum einsetzt. 
Neben dem Denkmal am 
Eckhoffplatz organisiert die 
Initiative auch Stadtteilrund-
gänge, um die Geschichte 
und Kultur des Stadtteils nie-
derschwellig erlebbar zu ma-
chen. „Kunst verbindet Men-
schen und schafft Identität“, 
so die Initiative. 

Ein Picknick mit den Zugvögeln?
Mit der Rückkehr der Zugvögel der Natur im Frühjahr könnte 
die Skulptur zum Ort eines kleinen Gemeinschaftsereignisses 
werden: Anwohner:innen oder Institutionen, die Lust haben, 
ein solches Picknick am Kunstwerk zu feiern, können sich 
melden (alte-schulkate-lurup@web.de).



Pleite im letzten Spiel des 
Jahres, der Sprung in die Ta-
bellenmitte missglückt: Die 
Frauen der BG Hamburg West 
verloren ihr Heimspiel der 2. 
Regionalliga gegen Itzehoe 
Eagles mit 51:67. Dabei hatte 
die BG West nach der Pause 
den Faden verloren und ging 
dann am Ende klar unter. 
Die BG West wollte unbe-
dingt den dritten Sieg und 
wäre damit wohl auf den 5./6. 
Platz geklettert. Entsprechend 
der Start im Spiel. Mit 16:12 
und 17:17 erspielten sich die 
Hamburgerinnen einen kleinen 
Vorsprung zur Halbzeit (33:29). 
Nach dem Seitenwechsel war 
aber die Konzentration wie 

fortgeblasen. Unerklärliche 
Ballverluste und ein entfesselt 
aufspielender Gegner drehten 
das Spiel abrupt - das dritte 
Viertel ging mit 18:5 an Itze-
hoe. 
So ging es auch im Schluss-
viertel (13:20) weiter und die 
BG West musste die erhofften 
Punkte abschreiben. Damit 
bleibt die BG West über den 
Jahreswechsel im Tabellen-
keller. Das nächste Spiel ist 
am 10. Januar 2026. In der 
Sporthalle am Steinwiesen-
weg geht es  um 15 Uhr zum 
Rückrundenstart gegen Kieler 
TB. Kiel siegte im Hinspiel mit 
57:48 und nimmt derzeit den 
dritten Platz ein.
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Perfektion, Qualität und Leidenschaft seit über 40 Jahren

R. Schmidt Kfz-Reparatur und -Handel e.K.
Inh. N. Scheibe · Osterbrooksweg 85 · 22869 Schenefeld

Tel.: 040 / 830 22 22 · Mobil: 0171 / 47 42 316
www.automobile-schmidt.de

Kfz-Reparaturen aller Art, alle Fabrikate
Wohnmobil und Transporter Service
Oldtimer Service, Reparatur und Restauration
Windschutzscheiben / Glasreparatur und -austausch
Motor - Elektronik – Diagnose
Reifenkomplettservice mit Einlagerung
Unfallschadenabwicklung
TÜV / AU Prüfung Werkstattersatzwagen

Anhänger Service

Autohaus Hermann 
Kröger GmbH
Für alle Fabrikate und Modelle

Wartung, Reparatur, Lackierung, 
Blech- und Unfallschäden

Komplette Unfall-Abwicklung, Schadensgutachten, Kostenvoranschläge, 
Reparatur, Mietwagen, Wertgutachten - auch für Oldtimer!

www.schadenzentrum-schenefeld.de 
(im Autohaus Kröger)

Blankeneser Chaussee 93 · 22869 Schenefeld · Telefon (040) 830 40 91
www.Kroeger-Automobile.de · E-Mail: Info@OpelKroeger.de

Unfall? 24 Stunden NOTDIENST 040/830 40 91

Osterbrooksweg 29
22869 Schenefeld
Tel. 040 / 84055838
www.die2lackierungen.de

AUTOS            DESIGNS
MOTORRÄDER   MÖBEL
BOOTE      PARKBEULEN

… für JEDERMANN!
Lackierungen

diedie

• Reparatur aller Marken bei PKW, Wohnmobilen,
Wohnwagen, Anhänger und Transporter bis 4 t

Kfz-Meisterbetrieb/Inh. Jörg Hansen

• Old-/Youngtimer
• Bremsenservice
• Klimaservice
• Autoglas

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.00 bis 18.00 Uhr

Autoservice Hammer

Brandstücken 27a – 22549 Hamburg
Tel.: 040/800 22 00 – www.autoservice-hammer.hamburg

• Inspektion
• Ölwechsel
• HU/AU durch Dekra
• Reifenservice/Einlagerung
• Sicherheits-Checks

Nachhaltige Werkstatt
Reparieren statt Verschrotten

AUT   +SportAUT   +Sport
Am 2. Adventssonntag fand das 
schon traditionelle Adventsturnen 
im SV Osdorfer Born statt.
Eingeladen waren junge Kunsttur-
nerinnen aus 5 Vereinen. So turnten 
Gäste aus Geesthacht, Elmshorn, 
die KTG Lüneburger Heide sowie 
der TC Hamburg zusammen mit den 
Osdorfer Turnerinnen! 
Geturnt wurden teilweise schon die 
Übungen, die nächstes Jahr dran 
sind mit vielen neuen Elementen. 
Für viele kleine Turnerinnen war 
es der erste Wettkampf überhaupt!  
Alle Mädchen waren anschließend 
ziemlich zufrieden mit sich und ihren 
Leistungen und hatten viel Spaß!
Ein großer Schneemann begleitete 
diese vorweihnachtliche Veranstal-
tung, die Atmosphäre passte also 
auch! 
Ein schöner Wettkampf, der die Zu-
schauer mit vielen Flick Flacks und 
Salti verwöhnte!

Tanja Mielke, Trainerin Gruppenfoto aller Teilnehmer

Adventsturnen im SV Osdorfer Born

Trainerin Tanja Mielke mit Nachwuchturner Theodor beim Schneemann Die jungen Osdorfer Turnerinnen

Frauenfussball: Eidelstedt schießt sich in die Winterpause
In der Bezirksliga der Frauen hat 
sich der Kampf um die Meis-
terschaft für den SV Eidelstedt 
nicht wie erhofft entwickelt. Im 
wichtigen Spiel gegen Tabel-
lenführer UH Adler unterlagen 
die Eidelstedterinnen mit 1:4. 
Dabei konnte Malina Rotter 
für Eidelstedt in der 77. Minu-
te lediglich auf 1:3 verkürzen. 
UH Adler bleibt damit verlust-
punktfrei an der Tabellenspitze 
(33 Punkte). Mit zwei Saison-
niederlagen ist der Kampf um 
den Titel für den SVE deutlich 
schwerer geworden, auch weil 
nun noch Altertal-Langenhorn III  
mit 21 Punkten vielleicht in den 

Spitzenkampf mit einsteigt. Mit 
einem glatten 8:0-Sieg gegen 
Condor II sicherte sich Eidels-
tedt aber mit 24 Punkten den 
zweiten Tabellenplatz vor der 
Winterpause. Die Tore erzielten 
Malina Rotter (3), Finja Glandien 
(2), Nia Schaller, Lina Thimm und 
Miren Torrico. Nach der Winter-
pause geht es am 8. Februar für 
den SVE weiter mit einem Heim-
spiel – um 14.30 Uhr ist Konkur-
rent Alstertal-Langenhorn III der 
Einstiegsgegner für die weitere 
Saison.
Im Pokal gab es für Eidelstedt 
eine richtige Enttäuschung: Mit 
1:2 flog Eidelstedt gegen Lan-

desligist Grün Weiß Eimsbüttel 
aus dem Wettbewerb. Dabei 
hatte Eidelstedt nach einem Tor 
von Sophie Remmele (43. Mi-
nute) zur Pause mit 1:0 geführt, 
obendrein spielte Eimsbüttel 
seit der 14. Minute nach einer 
Roten Karte in Unterzahl. Trotz-
dem gelang Grün-Weiß in der 
58. Minute der 1:1-Ausgleich. 
Dann hatte Eidelstedt fast das 
Elfmeterschießen erreicht, da 
gab es in der Nachspielzeit 
noch einen Strafstoß für Eims-
büttel - und der schlug ein zum 
2:1 für den Landesligisten. Ein 
bitterer Spielverlauf für Eidels-
tedt.

Sophie Remmele (SVE) traf im Pokal 
zum 1:0 gegen Eimsbüttel.

Basketball: BG West nach der Pause von der Rolle

Gegen Itzehoe wollte der BG West nach der Pause kaum noch etwas gelingen.

Pokal: Nienstedten spielt gegen
HEBC und Philipp Obloch

Kein leichtes, aber ein 
machbares Los für den 
SC Nienstedten: Im Vier-
telfinale des Lotto-Pokal 
trifft Landesligist Niens-
tedten mit Heimrecht auf 
den Oberligisten HEBC. Die 
Eimsbütteler stehen in der 
Tabelle derzeit zwar nur auf 
dem 13. Platz, für Niensted-
ten wird es trotzdem keine 
leichte Aufgabe. Trotzdem 
kann man am Quellental 
zufrieden sein, denn mit 
Ausnahme von Bezirksligist 
Heidgraben hätte Niensted-
ten auch einen Gegner aus 
der Oberligaspitze oder 
Regionalligist Norderstedt 
erwischen können. Eine 
besondere Note erhält das 
Spiel noch, weil bei HEBC 
mit Philipp Obloch ein Trai-
ner als Gast anreist, der 
in der vergangenen Saison 
noch bei Nienstedten die 

Richtung vorgab. Obloch 
hatte etwas vorzeitig den 
Posten am Quellental ver-
lassen, bevor er zu dieser 
Saison bei HEBC anheuer-
te. Die anderen Paarungen 
im Viertelfinale lauten
ETSV Hamburg – 
Eintracht Norderstedt
Vorwärts Wacker Billstedt – 
SC Victoria
Heidgrabener SV – 
USC Paloma.
Im Holsten-Pokal kommt es 
im Halbfinale zu einem Lan-
desligaduell zwischen Alto-
na 93 II und St. Pauli III. Im 
zweiten Halbfinale spielen 
die Kreisligisten Vier- und 
Marschlande II und Wald-
dörfer SV II gegeneinander. 
Im HFV-Pokal sind keine 
Mannschaften mehr aus 
der Nachbarschaft vertre-
ten. Gespielt werden soll 
vom 10. bis 12. März 2026.
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